
Cl n s l n n d. i 
«Mehrere Gold- und Sil- 
,tgruben in Echweden nnd 
orwegen hat unlangst ein Deutscher, 
«pfonsttl Bieder, must-lauft Zu der Er- 
werbnng veranlasite ihn ver litnstand,z 
daß er in den Noldtninen von Ldelfori 
mit einein Aufwand von Zum- Kronen! 
32 Pfund 21 searat Nold gewonnen 
hatte. 

»Armes Vöglein slieg’! 
Ctotnnte alter wieder! Heute atn :’.. 

vril Mist freigelassen ans dein Har; 
-n der Nahe voti Naslatx Aan Be 
Wust-« Tiefe Its-one enthielt ein 
Zettel, welcher mittelst eines blauen 
Vändehenv an dein einen Beine eines 
biratnntetvvogele befestigt war, den 
tnan dieser Tage in einein Tolinenstieg 
in den Proetaner ,’i-orstett, Zatlesien, 
nssand. Der zustandige Lbersorster 
Frdsfentlirhte den Vorgang, nnt der 
s treiberin jenes Zetteltheno Kunde tu 
geben von dein tragtsehen Ende des frei- 
gelassenen Gefangenen 

Weil seitte Militardiensts 
zeit beendet war, nahttt sieh in 
An eburg ein Zoldat das Leben. 

III-U ir geht esS bei-innen viel besser, als 
.-sdransien,« sagte der llnglitckliche uttd 

wollte dnrrhauez nieht fort, als er nach 
zweistthriger Dienstzeit er stand beim 
dortigen -l. Clsettattxlesgere-Regimein-— 

Eil-die Heitnath benrlanbt werden sollte. 

ul 
irae auch nicht etwa durch die Ent- 
lnng vor ein erwerbvloses Leben ge- 

stellt, da ihn sein sriiherer Tienstherr 
bereite erwartete. Den Abschied votn 

ldatettleben nahin er sich so zu Her- 
zeu, daß er sich ittt Ztalle erhangte. 

linerwarteten L oh n siir 
eilte Pflichttreue etntete ein 

Soldat eines in thniw, :l.ltahren, 
garnisonirenden Jnsattterie fliegitnew 
ten Der brave Baterlandvvertheidiger 
tand bei den dortigen dsJentnngazinen 
us Posten, als Erzherzog lingen, ganz 

in Gedanken versunken, eine Cigarre 
rauchend, dem Posten entgegentain 
Fiir Jedermann ist das Rauche-n in det- 
Nähe der assentnagazine aus das 
Jtrengste verboten. Der Posten ntatlne 

em Erzherzog in entsprechend ntilitii- 
rischer Art die Meldung vott dein Be- 
stehen dieses Verbotes-X Zwei Tage 
später wurde der2U2ann zutn Tittiiiotte- 
«-«vvort befohlen nnd trar nicht wenig 

erraseht, als der Ertlteriog die 
strenge -leielitert·iillnng des Soldaten 
lobte und ihm ausserdem einen blanke-n 

J«Dulaten itt die Hand druckte-. 

Mehr als Inn stellen-in- 
britehe hat ein Mann in Wien ver-— 

übt, dessen neulich, nach sahrelangen 
Recherehen, die dortige Polizei habhaft 
geworden ist. Zeit lett-It toar der Ver 
brecher alo »Mann tnit der Taube« den 

leiteiorganen betattnt. Ter Entn- 
e rilhrt von einein eigenthtimlichen 

isie her, den der Mann bei seinen 
»Arbeiten« in Anwendung brachte. 
Wurde er nantlith bei einetn Keller- 

Zeinbrurhe gestort, so pflegte er eine 
Taube loernlasseth die er in seiner 
Schutze vorbereitet trug, nnd sehnnte 
nun vor, die Taube sei ihtn durch ein 
Kellersenster von der Straße her ent 

flogen, er habe sie nur wieder holen 
wollen. Der Kniss gelang viele Male, 
als aber derselbe in den Zeitungen 
veröffentlicht ward, gab der Verbrecher 
diese Taktik aus. Die Einbriiche natiirs 
lieh setzte er fort. 

Von einer furchtbaren Er- 
ploiion, die in Folge der getroffe- 

Gen Vorsichtemaßregeln keinen Zchaden 
« n Leib und Leben anrichtet-e, wird aus 
der französischen Ztadt Bourges ge- 
meldet. Auf dem dortigen Artilleries 
Schiefzplahe stellte die Priiiungeloms 
mission Versuche mit einer neuen 
Kanone an, die nicht weniger als :3»,- 
000 France gekostet hatte und mit 
einem Melinitgeschofz geladen war. 
Die Offisiere nnd Soldaten hatten 

e- fich, ehe iie die Lunte anziindetem 
unter die Erdhiigel verkrochen; kaum 

"««;-i war die Lunte angesteckt, ald eine 
« furchtbare Explosion erfolgte. Von der 

Hütte, unter der die Kanone aufgestellt 
r, blieb nichts mehr übrig; die 

e rnen Säulen waren in Stücke zer- 
trlimmert, das Dach vollständig ver- 

fchwundeu, die Erde tief durchwühlt 
nnd die dranone vzerschmettert. Ein 
Stiick, das an zwei Eentner wog, wurde 
2000 Meter weit fortgeschleudert. 
Man schreibt die Erplosion einem 
Sandlorne zu, das fich im Laufe der 
Kanone befunden haben foll. 

Ein Pofttarten-»Witz, « den 
sich der Schuhmacherineister Wilhelm 
Just zu Afcheroleden erlaubte, ist ihm 
theuer zu stehen gekommen. Ein Ber- 
liner Nechtdanwalt hatte im Auftrage 
eines Mandanten eine Forderung gegen 
Just einzutreiben, was ihm jedoch nicht 
gelang. Er wollte den Schuldner zum 
Offenbarungeeide bringen; Juft er- 

fchien aber zu dem Termin nicht, und 
nun theilte ihm der Rechtsanwalt mit, 
daß er beauftragt fei, ihn zur Ab- 
stiftung ded Lffenbarnngdeides in 

oft bringen zu lafsen. Darauf schrieb 
der Schuldner an den Nechtsanwalt 
eine Postlarte, die nichts-weiter als die 
Worte enthielt: »llnberschiiint bin ich 

« noch nie gewesen. .HoiliuchtungovollW. 
list-« Da das »ich« iweimal unter- jtzrichen war, somufzte der siiechtsnnwalt 

aus der Postlarte entnehmen, dasz ihm 
lelbft der Vorwurf der inerfchamtheit 
gezn cht werde und stellte deshalb 
Ei antrag wegen öffentlicher Belei- 
d:gung. Der Gerichtshof mhm eine 

folche auch als vorliegend an und ver- 

Urtheilte den tiartenfchreider u 50 
arl t.8,leldiii·iife euentuell zean agen 

Mißglltckt iftderFluchtvers 
such, den eine Anzahl Eträflinge der 
bei Rairo gelegenen Strafanftalt Jurra 
dieser Tage unternalnnen. Takt wer- 
den die zu Zunntgearbeit verurtheiltcn 
Verbrecher iuternirt gehalten und tage- 
iiber, mit Ketten belastet, in den in 
der Wüste gelegenen Zteinbrürhen be- 
schäftigt. Vier zu lebenslänglicher 
Zwangearbeit Verurtheilte hatten nun 
einen Theil ihrer Gefährten zu gemein- 
fanter Flucht zu überreden gewußt. 
Beim Beginne der riiachtnittagepause 
begannen ein non den 450 im Stein- 
bruche befindlichen Gefangenen auf ein 
verabredetee Zeichen ttach verschiedenen 

» 

Richtungen hin die Flucht zu ergreifen. 
Die die Wache haltenden Soldaten- 
feuerten zwar in die Luft, um die 
Flüchtlinge zu erschrecken, konnten aber 
ihre Stellung, der Zurückgebliebenen 
wegen, deren fich die höchste Erregung 
bemächtigt hatte, nicht verlassen. Bald 
aber jagte, durch die Schüfse herbei- 
gerufen, von der Anstalt eine Abthei- 
lung Kavallerie’heran und nahm die 
Verfolgung der Flüchtlinge auf. Jn 
Kurzem waren diefe eingeholt ; als jie 
ihre Flucht trotz aller Zurufe nicht ein- 
stellten, machte das Milititr von seinen 
Waffen Gebrauch, wobei acht der Ge- 
fangenen getödtet, einer sehr schwer 
und gegen 25 leichter verwundet wur- 

;den. Die vier Anftifter erhielten je 
Zü, die übrigen Flüchtlinge 34 Peit- 

; schenhiebe. 
» Unglaubliche Formen 
inimmt die Geichiiftskonlur- 
renz auch in Deutschland an. Die 
Frage: ,,Wo iauft man am billig- 

istenW beantwortet der Anzeigentheil 
jdes »Züdpfa"lz. Wochenbl.,« in dem 

Lwiederholt zu lesen steht: ,,·"Freie 
Fahrt nach Landau und zurück gewährt 
die Firma J. n· S. von jeder pfui- 
zifcheu Statiou aus bei Einkauf von 
nur 20 Mart.« Nicht genug damit! 
Jetzt zeigt die Firma A. H zu 
Steinfeld an: »Um jede Konkurrenz, 
besondere aber eine Landauer Firma zu 
iiberbieten, habe ich mein ohnehin gro- 

,fzeo Lager itt Manufaiturtoaaren ver- 

großert und verlaufe sämmtliche Artikel, 
den heutigen Wollt-reifen entsprechend, 
zu bedeutend herabgesetzten Preisen. 
Bei Einkäufeu von 20 Mart vergiite 
ich die Eisenbahufahrt stintmtlicher 
pfälzischen Ztationen, bei größeren 
Einkaufen gebe freien Mittagtifch, 
eventuell auch noch den Koffee.« 

Einen bösen Streich hat der 
Zchaufpieler Numes im Gaste-Theater 

Jin Paris feinem Kollegen Noumain 
gespielt. In der »Charbouiere« kommt 
im dritten Akte eine Szene vor, in 
welcher Roumnin, der, die Hände vor 
das Gesicht geschlagen, in stummer 
Verzweiflung dafteht, sich plötzlich 
gegen das Publiluni wendet und sein 
bleiche6, gramverzerrteo Gesicht zeigt. 
Um wirklich »blofz'« zu werden, pflegte 
Roumain sich schnell und unbemerkt 
mit einem auf einem Tisch bereit lie- 
genden Puderquäftchen über das Gesicht 
zu fahren und Nuniee ------ — nun Numee 
hatte das Puderauaftchen iu Kohlen- 
ftaub gesteckt, und den Effekt kann man 

sich denken: das Publikqu wälzte sich 
schier vor Lachen! klioumain aber hat 
Rache gefchtvoren, fürchterliche Nache, 
so dafz matt fich wieder auf einen 
lustigen Abend, diesmal aber auf 
Numed’ tioftcm gefaßt machen tann. 

Außerordentliehen Muth 
bewiesen kürzlich vier englische Sol- 
daten des zweiten Bataillons der 
Northumberland Fiisiliere anlaßlich 
eines llngliielssalles itn Zingapore- 
tianat Ein Boot mit zwei Mann war 
in einiger Entfernung von der seiiste 
umgeschlagen und die beiden eingebore- 
nen Ruderer, des Zehwinnnens nnlun- 
dig. waren in der Gefahr des Ertrins 
kens. Vers iedene Hindus, tvelche die 
gefährliche Lage ihrer Ztatnnteegenos- 
sen bemerkten, wagten es nicht, ihnen 
zu Hilfe zu eilen, da der Meeresarnt 
von Haisischen nnd Alligttoren wim- 
melte. Da erschienen die vier braven 
Soldaten auf der Bildflaehe. Kurz 
entschlossen sprangen sie in’s Meer, 
und es gelang ihnen nach nerzweiselten 
Anstrengungen, die beiden Leute zu 
retten. 

Folgender satnose Bescheid 
des Magistrats einer Stadt Thürin- 
gens ist werth, der Vergessenheit ent- 
rissen zu werden. Er lautet: »Aus 

hrc Cingabc vom ., Erlaß der 
undesteuer betreffend, wird Ihnen 

mitgetheilt, daß die unterzeichnete 
Stelle nicht totnpetent ist, diese Steuer 
u kaduzirem beziehungsweise zu erlas- sen, sondern-Sie deshalb ein Gesuch an 

die Staatskasse-in .richten, 
oder demnach, so wehe es Ihnen auch 
thun mag, den sraglichen Hund schlach- 
ten tniissen Letzteres tviire jedenfalls 
das Gerathenste, da nicht nnr der Tod 
ost der Erlöser jeden Uebels ist, sonst 
auch bezweifelt werden must, daß Ihr 
Gesuch von den zuständigen Staats- 
behörden berticksichtigt wird. Der 
Magistrat.« 

u e i n e in eigenartigen 
M ttel hat der Eivilgonverneur der 

spanischen Provinz lsluadalafara gegrif- 
en, unt diejenigen Gemeinden, welche 

mit der Bezahlung der Zchullchrer- 
ehiilter int stinckstande sind, ,ur 

schuldenzahlung zu zwingen: er hat 
den betreffenden Gemeinden streng ver- 

boten, Etierlatnrfe tn veranstalten, 
und dieses Verbot hat Wunder gewirkt. 
Um der flir einen Spanier wahrhaft 
fürchterlichen Strafe zu entgehen, 
haben die situmigen Weine-Enden alle 
Gelder-, die sie fliissig machen konnten, 
stir die Zchullehrer zusamntengerasst 
und in einetn Monat mehr als 40,000 
Pest-ins abgezahltl 

Inland 

Grüne, silberne und gol- 
dene Hochzeit wurde letzthin an 
einem Tage in einer Familie» in 

keeoollhtn N. ;’)., gefeiert. Während 
d e Tochter des Haufe-s sich in Hymens 
Fesseln schmieden ließ, begingen ihre 
Eltern ihr 25 und ilire Großeltern 
ihr öosahriged Eheiubiltium 

D a s älteste Brautpaar, 
welched wohl jemals im Staate Illi- 
noid den Bund ji« Leben schloß, liesz 
sich kürzlich in -«reeport in die bekann- 
ten Nosenfeiseln schmieden. Der glück- 
liche Bräutigam, ein dortiger alter An- 
siedler Namens Bentleh, zählt 88, die 
»iunge«« Gattin 77 Jahre. Beide sind 
noch sehr riistig und lebensfroh 

Weil seine Mutter sich 
wieder verheirathet hatte,ver- 
setzte Thomas Mecloughlin in Pro- 
vidence, R. J» der krank im Bett 
liegenden, sit-jährigen Frau erst furcht- 
bare Fußtritte und Schlage, ehe er 

ihren Leiden durch eine Kugel, welche 
er ihr in den ieopf jagte, ein Ende 
machte. Der enttnenschte Patron wurde 
verhaftet. 

Als geschickter Schütze er- 
wies sich ein Knabe unweit 
Greenwood, Kn. Er hatte kaum be- 
merkt, dasz im Scheuncnhofe ein Adler 
eine Truthenne getödtet hatte, als er 
eine Flinte holte und den Räuber beim 
ersten Schuß erlegte. Der »Konig der 
Lüfte« maß bei ausgebreiteten Flügeln 
von einer Fliigelspitie bis zur anderen 
sieben Jus-« 

Seine eigene Mutter be- 
Hstahl ein tisjiihriges Pflänzchen in 
; Chieago Der Bursche war in der Ab- 

wesenheit seiner Mutter in deren Woh- 
nung eingebrochen und hatte dieselbe 
ausgeplaudert Das Friichtchem wel- 

iches bereits verschiedene Male wegen 
Taschendiebstahls die Bekanntschaft des 
Strafrichters gemacht hatte, wurde aus 
Veranlassung seiner Mutter aufs 
Neue hinter die schwedischen Gardinen 
gebracht. 

Zchadenersatz fiir zwei ge- 
tödtete trinder hat die ZtadtZt. 
Paul, Minn., zu leisten. Die beiden 
kleinen TUiiidchen hatten im letzten Früh- 
jahre in einer in der Stadt befindlichen 
Zandgrube gespielt und waren durch 
hrrabiiiirpsnde Steine nnd Sand ver- 

schiittet morden und erstickt. Dafür 
wurde nun tiirzlich die Stadt zur Zah- 
lung bon 82700 Zchadenersatz an die 
Angehörigen der ungliictlichen Kinder 
verurtheilt. 

Durch einen Zchiefergrif- 
sel den Tod gefunden hat nn- 

liinalt ein ariniahriger itnabe in Pind- 
burg, Pa. Im fröhlichen Zpiel mit 
seinen tinnnsraden begriffen, siel der 
ttnabe in Folge einei- Fehltrittö zu 
Boden, so daß ein gespiuter Griffel, 
den er zufällig in der Hand hielt, ihm 
in die linte Zeite drang nnd das Herz 
dumm-ehrten Der unglückliche alleine 
zog den Nrisiei noch ans der Wunde, 
hauchte aber nach wenigen Minuten in 
den Firmen seiner herbeigeeilten Mut- 
ter sein Leben ane. 

Dies-irae ein«-angeblichen 
Billlane festzustellen, begab sich 
unliiuast eitle Ersarschutsiegesellschast 
von Port Townsend, Wasls·, nach den 
oltnupischeu Bergen Die tssesellschast 
sand, dass das Treuer und der Rauch aus 
einer tiefen Schlucht unt Fuße des 
Bergkristfelö lam, wll sie init abgestor- 
benen Banntstiiunnen anaefiillt war. 
Fu derselben Schlucht befindet sich ein 
Branulolsleulager, welches in Brand 
net-innen war und auf welches Fels- 
blocke und Erdtnaisen gefallen waren, 
so das; die aufsteigenden Flammen in 
alsulicher Weise wie nultanische Feuer 
eruporstieaen Zeit den leisten Tagen 
iit das Feuer beinahe erloschen, aber 
sortwiilsrend steigen noch dichte Rauch- 
wolten alle der Schlucht empor. 

Mit elektrischen Schlepp- 
booten wurden dieser Tage-in Ge- 
genwart des lsioubernellrö Flower von 
New klsork und anderer dislinguirter 
Ilkersiinlielsleileu aus dein Eise-stand 
bei Touawauda, N. ;’s., Versuche an- 

gestellt. Nachdem der elektrische Strom 
augedrelst war, bewegte sich der auf 
dein tlabel rulsende Tllietor mit zwei 
tianalbooten etwa l» kliuthen sort, 
dann senite sich das tlabel unter detn 
tssewicht des Motore, bis dieser den 
Boden beriilsrte, woraus Flammen 
tnelsrere Minuten aus ilun empor-zün- 
gelten und das Experiment eingestellt 
wurde. Ein meiner-.- Tnxse spliter vor- 

genonnnener Versuch, bei welchem man 

durch Maschine-rie- dag Zinsen des 
tlabeld verbindet-t-.-, verliess befrie- 
dissend 

Von Feuersbrunst wurde 
die Universität non Virginien 
siinastlsin nein-gesucht Das Feuer 
brach in der kliolnnda dro Oauptgebaus 
deo aus, tvelchee lsie ans den Grund 
uiederbranntc. Viele Tausende von 
Banden der BibliutlseL iostbare Oel- 
lseuuilde und Weile der Litldlseruerkunst 
sielen der Vertriclylrxtrn uulseinl. Der 
nunerielle Verlust risse-» aus s::00,000 
geschaut. Die link-ersinnt wurde von 

Thomas Jeffersou 1.z: .:::det. Jll der 
erwalsnten Rotnnda fand lsszsi ein 
Eins-sang statt, dsni nun-i- anderen 
distinauirten «l4e1«ss.:slitlik«tteii auch 
Vasanette anwolsnte. Zeitens- der Etu- 
denten der Hochschule nur-ist- soiort eine 
Versanmtlung abzuhalten um eine 
Bewegung zur Altiisrixsxzurkz der nöthi- 
zsen Gelder siir den L-.’-iederausbau des 
Nebiiudes in Gans-, zu bringen. Die 
Vorlesungen erleiden keine Unterbre- 
il;:c::««.. 

— ,-—- 

M- ji«-— —». ---«--C.«:-. Ost-Ass- 

Fröhlicher Krieg wegen; 
pwiebelessens ist zwischen einer 

ehrerin der Schule Fu Pecatonica, 
Jll» und den Eltern einer Anzahl bra- 
ver Zoglinge der Schule ausgebrochen 

sei-sagte Jngendbändigerin hatte die 
iiler gebeten, in der Schule keine 

wiebeln U: essen, weil dadurch diej 
eruchsnerve n der nichteniiiebeles s enden 
Schüler beeinträchtigt winden. Dies 
aber wurde von der heranwachsendan 
Generation als eine Verletsung ihrer; 
Rechte gehalten, und jetzt wurden erst! 
recht Zwiebeln gegessen und dieselbenJ 
sogar noch an diejenigen Schüler, 
welche bisher gar kein Verlangen dar- 
nach gehabt hatten, vertheilt. Die 
Folge war, das; dic Lehrerin die 
schlimmsten Uebelthiiter gehörig.durch- 
prügelte. Nun aber waren Klagen der 

HEltern gegen die Lehrerin an der 
Tagesordnung Obgleich die energische 

» Balelschwingerin erklärte, daß sie die 
Jungen nur ihres Ungchorsams halber, 
nicht aber des Zwiebelessens wegen 
geziichtigt habe, hat die allgemeine Er- 
bitterung gegen die thatkräftige Päda- 
gogin nicht nachgelassen. 

Allgemeine B e w nffnung 
ihrer Expreßboten mit Win- 
chesterbiichsen und Revolvern hat jiingst 
die Ameriean Erpreß Companh einge- 
führt. Die Maßnahme hat den Zweck, 
die Boten in den Stand zu setzen, den 
Eisenbahnräubern Widerstand leisten 
zu können. nehren die Boten von einer 
Fahrt zur-int, so haben sie Biichsen und 
Nevolver Zu entladen, dieselben, sowie 
die Munition Zu untersuchen und über 
die Beschaffenheit derselben Rapport 
abzustatten Die Schußwaffen dürfen 
nicht eher wieder geladen werden als 
beim Antritt der nächsten Fahrt. Die 
Expreß-(s)esellschast hat den Boten den 
Rath ertheilt, sich in der Handhabung 
der Waffen tüchtig ausznbilden Den 
besten Zehnter sind Preise in Aussicht 
gestellt. 

Von Stufe zu Stufe gesun- 
ken ist Zmith Crane in Chieago. 
Letzterer war einstmals einer der reich- 
sten und bekanntesten Viehhändler des 
Landes und der Erste-, welcher Vieh 
direkt von der Gartenstadt noch Liver- 
pool, England, ausfiihrte. Er ergab sich 
schließlich dem Trunk, und es ging 
von da an immer weiter abwärts mit 
ihm. Seit mehreren Jahren lebte er 
unter Trampd und übernachtete in bil- 
ligen Logirhäusem Neulich traf ein 
früherer Arbeiter Cranes diesen hilflos 
nnd gänzlich heruntergekommen auf der 
Straße. Er nahm den Bedauetns- 
werthen mir nach feiner Wohnung, wo 

Crane, der sich eine Lungencntziindung 
zugezogen hatte, am nächsten Tage fei- 
nen Geist aufgab. 

Seinen Tod vorhergefagt 
hat Michael Priebe in Toledo, O· 
Er war trotz seiner 86 Jahre noch ein 
kräftiger Mann und schien nur an 
eitlem leichten Unwohlsein zu leiden. 
Seine Kinder waren deswegen nicht 
wenig erstaunt, als Priebe dieselben 
an einem Abende bat, feine Nachbarn 
het·bei;urufen, damit er von ihnen 
Abschied fiir’ö Leben nehmen könne- 
Nachdent er sich nm 9 Uhr aus dem 
Bett erhoben hatte, legte er sich um 

Mütter-nacht wieder nieder und sagte, 
dasi er innerhalb der nächsten drei Stun- 
den sterben werde, und richtig, ehe die 
Uhr drei schlug, war das Leben deis 
Mannes entflohen. 

Bon seiner :)iiesen;wetsch- 
genfarm hat xlliorris Humvhrey in 
Eugene, Ore» in diesem Jahre nicht 
weniger ald 20-t,t«m Pfund Zwetschgen 
geerntet. Die Form umfaßt 35 Acker 
Landes, wovon 28 Acker mit sieben 
Jahre alten und sieben Acker mit sechs 
Fahre alten Bäumen bevslanzt sind. 
Von dem dieeiahrigen Ertrage wurden 
til-um« Pfund Zwetschgen frisch ver- 
sandt nnd tun-um slfund getrocknet. 
Erstere brachten swa, siir letztere wird 
,s1111nplskcycsska stiltlltl tTZlclclL Zeillc 
Unkosten beliefen sich auf höchstens 
slstnk 

Den Gipfel der Frechheit 
erreichte Gustav Menthauseu von Mas- 
iontah, Jll. Um die Znnnne von 

Filum-, mit welcher seine Frau bei der 
txirofiloge der ,,.ltnighto an Ladies of 
linnrer-« versichert war, zu erlangen, 
beseitigte der Utnneusth die llugliickliche 
durch Mist und wurde zum Tode ver- 

urtheilt. Gouvernenr Angeld wandelte 
die Ztrafe in lelksuelaugliclnss Zucht- 
hano unt, von welchem aus der Mörder 
nun besagte tslroßloge auf Zahlung der 
erwähnten Summe verllagt hat. 

Zwei steinalte rente haben 
lurzlich hierzulande der Zeitlichkeit 
ihren Tribut gezollt. Jn :l.lt’attoon, 
Jll» starb der lutsahrige Johu Bal- 
linger tttitHinterlassnug einer W Som- 
mer zahleuden tranernden -Lr’sittib, die 
iich noch der besten Nesnndheit erfreut, 
und in Zandiwlh, L» schied die 107 
Jahre alte Frau Illlarh Connvrs von 
hinnen. Letztere wurde iu »drlaud ge- 
boren nnd war eine der ersten weißen 
Frauen iu jenem Theil-.- dees Staate-s 
Thier 

Zu gleicher Zeit Natte von 

fnnf Frauen, welche sich in ver- 
schiedenen Orten dre Landes ihres Da- 
seino erfreuten, ist der gnsjahrige Peter 
re Elair von Thvrviz Lxsixx Die 
suagste dieser glücklichen Gnadtöchtetp 
eine IT Leute zithlende Zrlwne, brachte 
den Zaunerenvther Zur :«-ln;eige, der 
nunmehr wegen Bigamie oder besser 
elivlhgamie zwei Jahre in brummen 
l):’tt. 

Mit ihres Vateer deutscher 
durchgebrannt ist nenlichdao hold- 
selige Töchterlein ein-se Chleagoer 
Brauerei und Millionäre. 

Buflensö Arm-a Salbe. 

Die beste- Salbe in der Welt für 
Schnilte, Quetschungen, Wunden, Ge- 
schwiire, Salzfluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen, und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantiri 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 
zahlung verlangt. Löc. die Schachtel, 
bei A. W. Buchheit. 

Wir müssen darauf bestehen- 

siir die nach Deutschland zu sendenden 
Zeitungen stritte Vorausbezah- 
lung zu haben, darum sind alle Die- 
jenigen, die den ,,Anzeiger und Herold« 
nach Deutschland senden, aufgefordert, 
das Abonnement einzusenden. 

VGDICUCU 
iii n M a n n: —llsn in banadn gezogene- 

Lbstbriinne, Beerenstriinchen Jlioscn, Strän 
drei-, Saattartoiieln nltu iiir dir qröszten 
skiichter von vorzüglichen lflanien in vertan 
sen. Siebenhnndert Acker abgchiirtetc pro 
fitablc Saiten, die ini kältestcn lltlinia ei 

folgreich sind lteine Erfahrung nöthi nnd 
ehr iche Behandlung garantirt. Jrgen se 
ntand, der nicht 850 den Monat nnd Angga 
benuerdient, sollte sofort wegen llähereni 
an nns schreiben. Liberale Csinmission wird 
beiahlt an Solche, die nur reitweise arbeiten 
können Meldet Euch jetzt nnd habt die 

« 

Auswahl nn Territoriunr. 
rufe Brothers isoinpann 

Eli As Stocklssrchange Bldg·, rslsicago, Jll 

Bst lausc: Mehrere quoerliiisigr Omrn oder Ia 
men nsn in Nebraska in reisen für rin ruorr 

laliigu Lmnsrs Entar, Will nnd An-: galnwn xchlielil 
zlikirrenrrn hii nnd imnkirtm donnert niil lsnrir ·lldr-l"ic. 
Iir l)»mtni«n ( umwile llliril l·’ l»«r. Unmlsn 
lllclg.. (’hi(-.si·.-». 

Halm Hiljwindsuiljt 
liurirt werdens 

Diese Frage wird mit begreiflicher Span- 
nnna von den meisten Schwindsiichtigen 
gestellt. Unsere Antwort lautet, daß Lun- 

eiischwindsucht oder irgend ein anderes 
ningeiileiden b i rechtzeitiger Anwendung 

der richtigen Mittel eben so leicht kiirirt 
wird wie ieber. Schivindsucht entsteht 
durch Vernachlässigung eines Husteus oder 
einer Erkältiing, die Jhiien zuerst als nichts- 
sagend uiid unbedeutend vorkommt und 
deshalb nicht gehörig beachtet wird. Bald 
stellt sich aber ein unbestiinnibarer Druck 
quer über die Brust mit gelegeiitlicheii hef- 

J tigen, inzinchnial stecheiiden Schmerzen ein. 

Dee Duft-en wird hart und trocken. Wenn 
nichts getchieht, um diesen Hiisteii zn kuri- 
reu, so werden die Lniigen irritirt und 

Lungeuschivindsncht ist die Folge-. Lassen 
Sie sich rathen die ersten Stiniptonie dieses 

T schrecklichsten aller Leiden nicht zu vernach- 
lässigeii; verschaffen Sie sich eine Flasche 
Allen·i lelsknsnlssm und ebrauchen Sie 
ihn genau nach Vorschrift. ·r wird Ihnen 

! ganz bestimmt helfen, indem er den Hnsteii 
liiidert und tu.irt nnd die Lunge heilt. Die- 
ser Lungeiibaljani enthält Lein Opxum in 
irgend welcher Form. Bei den meisten dein 
Publikum offerirten Lungenheilinitteln bil- 
det Qpiuin einen der Hauptbestniidtheile 
und iiuter der trügerischen Einivirlnng die- 

ses Beiänbnngsinitteld glaubt der arme 

Schwindsilchtige sein Leiden bessere sich, 
weil er ruhig seh afen kann, während in 
Wirklichkeit dte Krankheit gleich deni Krebs 
immer weiter um sich greift. Alle-« 
Lungen-sinnt ist ein altes, erprobte- 
Heitiniiteh aus dessen heilende Wirkung 
man sich unbedingt verlassen knnn. Macheii 
sie nur ein Viertel der Zeit lang, die Sie 
einein Arzt zum Experimentireii erlauben 
wurden, einen Versuch damit ; Sie we ien 

« 

von dein Resultat sicherlich sehr befriedigt 
sein. 

Ille Apotheker verkaufen ihn. 

Alleii’s Lungcnbiilsam. 

J— 
»Ein dankbarer Patient, 
«: der seinen Namen nicht genannt haben will, nnd der 
item- vollsiändlge Wiederherstellung von schm- 
Ecem Leiden einn- tn etnem Doktokhuch angegebe- 
l nen Rrgstet verdankt, läßt durch uns dassele kosten- 
Zfret an inne letvenden Mitmenschen verschied-L 
sTieteg große Vika enthält Rezept-, die« in jeder 
prottnle gemacht werben können. Schtckt Eure 
JVldkejje nut Vliesmntte un »Bisher Nllntk Und 
«3 Otopensary,« Unwet- 11. Str» New Vort, N. P. 
i 

Ford. Il)uehrsen’s 

Deutscher Zusamt 
310 W. Z. Straße. 

z III-tue tstftischnngen bester Qualität 
I.f)e1nnscheo nnd angwdrtiges Busc, die be 
Istenitkeinennd Yiqnöre· Vokziigliche M- 

;ganen. Anitnertsame Bedienung. 

I Berliner Humor vor Ge- 
i richt. 
« Jincti de1 Ltkjtttndten ausgenommen in du 
«- Nerhnet HUIrtchtktimlen 

zPreisproBand - 50(5-ento. 

isttm ietzt nnd erschienen « Bunde Jeden 
Band cum-in tnntttch bei 

gi. y. zomdotptp 

Dr. Sumner Davis- 

! 
i 
i 

F — 

t 

; Spenalist für 

IAugens u. Ohecnkrankheiten. 
Jndependent Gebäude-, Wand Island. 

«I«IENRY GAIW 
Deutscher Rechtsanwalt, 

-—tumttmkt tn(«- 

tFkikvkugkichtm Cum-ty- und Diatin 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Toknmentet 
prompt ans-gefertigt 

cfflee im sum-its- Rat«l. Bank Oel-änd- 

Prachtvollc 
neue« 

Porzellan- 
Glaswaaren 

jeder Art- 
oon feinstcr Arbeit, vouijglich zu 

Fest-Geschenken 
für Jedermann geeignet, auch 

Puppen, klein und groß, 
findet Jhr Alles in der 

Opernhaus-Gemen- 
c. F. HAAOIC 

Eigenthümer. 

-—Die——— 

Deutsche Wirthsthaft 
—VOU—- 

Martin Grotz 
215 W. 3. Straße, 

hält sich dem Publikum bestens em- 

pfoylem 

Die besten Whiskies, 
Weine, Liqörc u. 6igarren. 

Hier ist man sicher, stets ein gutes-, 
frisches Glas Bier zu er- 

halten, sowie 

Guten Manch zu jeder 
Tageszeit 

Fannern und Familien überhaupt em- 

pfehlen wir unjere Whiskies, ec. 

Jeder wird reell bedient. 

Dr. John Fichte-Z 
-—dcnt7chu— 

Arzt und Wund- Arzt, 
l)- ums bt vg, N( In- 

Eilenbahn-Fahrpläne. 
V. E U. Eifxnbahm 

Nach dem Osten. 
No. 44 Puls. lintt Wocheiitagg) 7 :()0 Morg. No. 42 » (tägllch) ........ 9:48 Morg. 
No.48Fracht(nnk Wocheittags) 5:0-')· Ade. 
No. 46 ,, (täglich) ........ 11:45 Morg. 
No. 50 » kläglich) ........ 9:1.3 

« 

Nach dem Westen. 
No. 45 Fra t(täglich) ........ 8 :30 Mora. 
No. 43 Pas. (nnr Woche-nags) 4 :05 Abd5. 
No. 47 Fracht (nnr Woche-nags) 5:05 , 
No. 41Pass. (käglich) ........ 8:58 

,, 

No. 49 Fr.(tgl. ausg. Montag) 7 :00 Morg. 
No. 48 hält in Phillips, Anton-eh York, 

Selvard und Lincoln 
No. 46 hält in Aurora, York, Seward 

nnd Unrein- 
No. 50 hält in jeder Stalion ösclich von 

Aurora. 
No. 45 nnd 49 halten nirgends önlich von 

Ravenna. 
No. 47 hiill in allen Ztniionen 
Ro. 43 geht nicht weiter wesllich wie Gr. 

Island. 
No. 41 fährt durch bis Villings nnd macht 

direkten Anschluß an die Northern Paciflc 
nach allen sknnllcn in Montana nnd an der 
pacifischen Küle Hält nicht kwischeic Grand 
Island nnd Ravenna. 

No. 42 hält ans allen Stationen, ans-ge- 
nommen Phillips nnd Punkten zwilchen Se- 
ivard nnd Llncoln. Macht direkten Anschluß 
in Lincoln für thicagm Si. Lonis nnd allen 
Punkten des Ostens nnd Ziidrncsl ohne Wa- 
genwcchieL 

Die Burlinglon ist die nene »anchlinie« 
nach Helena, Butte, Spokane nnd Tacoma 

Thos. Epimer- 
Agen:. 

U. P. Eisenbahn. 

Hanptlinic. 
Ankunft- Abfahil. 
7:0l):)ldds.....’)cnmlner1.... 7 205 Abt-S- 
9 :40 Ade ..... Nummer Z. U :4-3 :)lbds. 
3:45·.Ilch1n.. Nummer 5. .. 4 :1-3:llchm. 
1::k0 Morg. .:1lltltililek 7. 1z40 Mal-g 
11008Jcchm... .Nutiliiler L» .. l :().3Nchm. 

11 :45 Morg .11lnnnnel« 4....11:50 Morg 
7145 Murg-«.».Iiliinine1·6. ... 7 zka Mal-g 
411()«)Jlorg... Nummer H. .. 4 :2l) Murg 
Züge mit nngeradcn Zahlen aehen west- 

lich; die mit geraden Zahlen ösilich 

Ord und Loup City. 
No. 81, Abgang ............. 4:0-'p Jlchkm 
No. 82, Ankunft» ....... 11240 Nchny 

(Die Züge laner nnr WochenlagsJ 
St. Joe Es G. J. Eisenbahn. 
No. 4, Mail ä- 6·rpreß, Abg... 7 :5() Murg 
No. 3, Mail G Ernte-in Ank. 6:45 ERde 
No. L, tägli ,Abg., .......... 7::s5 Ade 
No. 1,tögli ,Anl., .......... 6:10 Molg No. 15, Ankunft, ........... 5130 Abbe-. 
No. 16, Abgang, ............. 10:00Moig. 

No. 15 und 16 laufen nicht Sonntags 
«- 


